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Martina Fischer ist Inhaberin der
Zimmerei Dusella im oberfränki-
schen Hollfeld. Neben Andrea Rinner-
Riedinger (Landshut) und Franziska
Stanzel (Ebersberg) engagiert sich
 damit eine weitere Unternehmerin 
vor Ort im Innungsvorstand. Durch
 ihre Rolle als stellvertretende Ober-
meisterin repräsentiert erstmals auch
eine Unternehmerin eine Innung in
der Kreishandwerkerschaft und der
LIV-Mitgliederversammlung. Vor dem
Hintergrund hat unser „holzbau 
report“ bei Frau Fischer in der schö-
nen Fränkischen Schweiz angeklopft.

Hallo Frau Fischer, wie geht es
 Ihnen bzw. wie war die Resonanz im
Nachgang zur Wahl auf der zurück -
liegenden Jahreshauptversammlung der
Zimmerer-Innung Bayreuth?
Ich habe mich natürlich sehr darü-

ber gefreut, dass mir ein so großes Ver-
trauen von meinen Zimmererkollegen
ausgesprochen wurde, und bin sehr
stolz darauf, die Bayreuther Zimmerer-
Innung als stellvertretende Obermeis -
terin zu repräsentieren. Die Resonanz
auf die Wahl war durchwegs positiv, ob
privat oder geschäftlich. Sogar Ober-
meister aus den Nachbarinnungen ha-
ben mir persönlich zur Wahl gratuliert.
Mit so einem großen Feedback hatte
ich nicht gerechnet.

Wer wird sich um Betrieb und Fami-
lie kümmern, wenn Sie im Dienst der
Innungsmitglieder „außer Haus“ sind?
Da habe ich Glück, dass die ganze

Familie hinter mir steht. Mein Mann
und meine Eltern sind hier meine
große Unterstützung. Unsere drei
Jungs sind inzwischen aus dem Gröbs-
ten raus. Sie sind mit der Situation auf-
gewachsen, dass ich beruflich sehr ein-
gebunden bin. Dadurch wurden sie
aber auch früh sehr selbständig. Für sie
ist es normal, dass ich geschäftlich oder
wegen der Teilnahme an verschiedenen
Ausschüssen im Zimmererverband
nicht zu Hause bin. Da wird dann
selbst gekocht oder nachgefragt, was es
bei der Oma Gutes gibt. Um den Be-
trieb kümmert sich mein Mann. Hier
sind wir in der glücklichen Lage, dass

wir beide den Meistertitel tragen und
den Betrieb gemeinsam führen.

Welche Impulse möchten Sie dem
Berufsstand auf Ebene von Innung und
Verband geben?
Ich möchte das „Wir Gefühl“ stär-

ken und ausbauen, denn nur gemein-
sam sind wir den kommenden An -
forderungen gewachsen. Wir sind
 Kollegen nicht Konkurrenz. Wir sitzen
alle im selben Boot mit den gleichen
Problemen. Nicht-Innungsmitglieder
sollen begeistert werden von den
 Stärken unseres Verbandes und den
Mehrwert durch Unterstützung in
technischen, rechtlichen und wirt-
schaftlichen Belangen. Wir müssen 
das Zimmererhandwerk wieder in 
aller Munde bringen, und der Gesell-
schaft vor Augen führen, wie wichtig
wir Zimmerer für sie sind.  Eltern
 sollen stolz sagen: Mein Kind wird
Zimmerer!

Welche Botschaft haben Sie für Ihre
Kolleginnen in den Zimmerei- und
Holzbaubetrieben?
Ich bin begeistert, dass es immer

mehr Frauen in unserem schönen Be-
ruf des Zimmerers gibt. Ich würde
mich freuen, durch meine Wahl zur
stellvertretenden Obermeisterin dazu
beizutragen, dass sich mehr meiner
Kolleginnen entscheiden, auch eine
Führungsrolle in ihrer Innung oder im
Verband zu übernehmen.
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